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Der Europarat wurde 1949 mit dem Ziel gegründet, Demokratie und Menschenrechte auf dem ganzen Kontinent zu fördern. 
Er gibt zudem Antworten auf die sozialen, kulturellen und rechtlichen Herausforderungen, die sich in den 47 Mitgliedsstaaten stellen. 
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Ungarn 

Vereinigtes Königreich 
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Internationaler Tag gegen Korruption  
GRECO-Präsident Drago Kos: „Zur Bekämpfung der Korruption 
benötigen wir eine verstärkte Zusammenarbeit mit der EU” 
 
Straßburg, 09.12.2010 – Drago Kos, Präsident der Europarats-Staatengruppe gegen 
Korruption (GRECO), hat heute anlässlich des Internationalen Tags gegen Korruption 
folgende Erklärung abgegeben: 
 
„Viele Bürger in Europa und in anderen Teilen der Welt kommen in ihrem Alltag mit der 
Geißel der Korruption in Berührung. Die Schutzbedürftigen sind davon besonders stark 
betroffen. Die Folgen der Korruption haben jedoch nicht nur Auswirkungen auf den 
Einzelnen.  
 
Die Bürger müssen ihren Politikern, Richtern, Polizeibeamten und anderen Personen, 
die öffentliche Gewalt ausüben, vertrauen können, damit Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit ordnungsgemäß funktionieren können. Vertrauen im Zusammenhang 
mit fairem Wettbewerb ist außerdem die Grundlage einer funktionierenden Wirtschaft. 
Korruption untergräbt dieses Vertrauen und ebnet den Weg für Verdrängungspraktiken 
und Zynismus.  
 
Weitgehend bekannte Hinweise auf Korruption, einschließlich Informationen der 
Weltbank und Transparency International sowie die vom Monitoring-Organ zur 
Korruptionsbekämpfung des Europarates, der Staatengruppe gegen Korruption, 
gesammelten Beweise, deuten klar darauf hin, dass Korruption ein anhaltendes Problem 
ist und immer mehr Anlass zur Besorgnis gibt. Und diese Tatsache gilt umso mehr 
angesichts der anhaltenden Wirtschafts- und Finanzkrise mit ihren schädigenden 
Auswirkungen auf Wohlstand und Beschäftigung, die denjenigen, die gewillt sind, sich 
an die Regeln zu halten, das Leben noch mehr erschwert. 
 
Korruption wird zunehmend ein globales Problem. Die internationale Zusammenarbeit 
gegen Korruption wird daher immer wichtiger. Die Bemühungen für eine Kooperation der 
internationalen Akteure, die die Überzeugung teilen, dass die Bekämpfung der 
Korruption dringender denn je ist, müssen jedoch verstärkt werden.  
 
Der 9. Dezember ist eine gute Gelegenheit, uns an diese Notwendigkeit zu erinnern. 
 
Für die GRECO ist die Zusammenarbeit mit der Europäischen Union von grundlegender 
Bedeutung. Unser umfassendes Fachwissen als Kontrollmechanismus gegen Korruption 
und das politische Gewicht der Europäischen Union zusammen genommen, werden 
zweifellos den Einfluss unserer Anstrengungen zur Korruptionsbekämpfung und zur 
Förderung der Integrität auf dem gesamten europäischen Kontinent und darüber hinaus 
stärken. 
 
Ich hoffe sehr, dass der Beitritt der Europäischen Union zur GRECO bald stattfindet. 
Das Stockholmer Programm hat dieser vielversprechenden Perspektive zurück auf die 
Tagesordnung verholfen. Wir werden alles in unserer Macht Stehende tun, um diese 
einmalige Gelegenheit nicht verstreichen zu lassen.  
 
Eine verbesserte internationale Zusammenarbeit ist jedoch kein Ersatz für ein deutliches 
Engagement all unserer Mitgliedsstaaten auf höchster politischer Ebene. Nur so und 
nicht durch feierliche Erklärungen kann Korruption entschlossen bekämpft werden.”  
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*** 

Die GRECO wurde 1999 durch den Europarat gebildet, um die Einhaltung der Normen zur 
Korruptionsbekämpfung der Organisation durch die Mitgliedsstaaten zu überwachen. Momentan 
umfasst die Staatengruppe alle 47 Mitgliedsstaaten und die Vereinigten Staaten von Amerika. 
Weitere Informationen über die GRECO 

http://www.coe.int/greco

